
 

 

Protokoll  

über die öffentliche Sitzung des beim Beirat Oberneuland gebildeten  

Fachausschusses Bildung, Soziales, Jugend und Sport am 15.02.2018  

(Sitzung  9/2015-2019) 

 

Teilnehmer: siehe beigefügte Teilnehmerliste 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende:  19:15 Uhr 

 

Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung der Protokolle der Sitzung vom 13.09.2017 (öffentlich / nichtöffentlich) 
2. Bau einer Kita auf dem Gelände der Lür-Kropp-Stiftung (Dorfweide) 
3. Ausbau der Grundschule Oberneuland zu einer Ganztagsschule 
4. Verschiedenes 

  
 
TOP 1: Genehmigung der Protokolle der Sitzung vom 13.09.2017 (öffentlich /nichtöffentlich) 

Die Protokolle werden ohne Änderungen genehmigt. 
       
TOP 2: Bau einer Kita auf dem Gelände der Lür-Kropp-Stiftung (Dorfweide) 
 
      Zu diesem TOP werden Herr Stadelmann von ScolaNova und die Architekten Herr Meyer und Herr 

Bruns begrüßt. 

Der Vorsitzende berichtet über den bisherigen Verlauf der behördlichen Abstimmung des 

Projekts. Es handelt sich zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch um eine Interessensbekundung von 

Seiten ScolaNovas, auf dem Gelände der Dorfweide eine Kita zu errichten, allerdings sind die 

behördlichen Gespräche soweit fortgeschritten, dass von einer Zustimmung von Seiten der 

zuständigen Deputation ausgegangen werden kann.  

Herr Stadelmann berichtet sodann über die pädagogische Grundausrichtung des Trägers 

ScolaNova. Im Stadtteil Schwachhausen (Kita Girontondo) habe man bereits mit diesem Konzept 

gute Erfahrungen sammeln können. Merkmal dort ist die bilinguale Ausrichtung. Ob auch für 

Oberneuland ein derartiges zweisprachliches Konzept denkbar sei, müsse noch mit dem Ressort 

Kinder- und Bildung erörtert werden. 

Die Kita auf der Dorfweide soll als U-förmiger Bau eingeschossig errichtet werden. Geplant sind 

sechs Gruppenräume für je drei U3- und Ü3-Gruppen. Die nicht für die Kita benötigte Restfläche 

der Dorfweide könnte als öffentlicher Spielplatz genutzt werden. Dazu sei eine Vereinsgründung 

erforderlich. ScolaNova wird die dazu erforderlichen Schritte einleiten. Gewünscht wird eine 

Beteiligung von Oberneulander Bürgerinnen und Bürgern an der beabsichtigten Vereinsgründung. 

 

Im weiteren Verlauf der Sitzung wird die Erschließung der Kita thematisiert. Diese soll über die 

Zufahrtstraße zum geplanten Nahversorger (Edeka) erfolgen. Die dort zu errichtenden Parkplätze 

können zum Bringen- bzw. Abholen der Kinder genutzt werden. Parallel zur Fahrbahn ist auf dem 

Kita-Gelände ein Fuß- und Radweg zur gefahrlosen Erreichbarkeit der Kita herzustellen. Hierbei 



 

 

handelt es sich um eine zwingende Voraussetzung von Seiten des fachlich zuständigen Ressorts 

Kinder- und Bildung für diese Standortentscheidung.   

 

Tendenziell wird die vorgestellte Planung von den Ausschussmitgliedern und von Seiten der 

anwesenden Bevölkerung begrüßt. Lediglich zum Standort des angrenzenden Funkmastes werden 

von einem Bürger Bedenken hinsichtlich möglicher Strahlengefährdung vorgebracht. Dazu wird 

mitgeteilt, dass gerade in unmittelbarer Nähe zum Funkmast, belegt durch viele Gutachten, die 

Strahlungsbelastung außerordentlich gering ausfällt. 

TOP 2: Ausbau der Grundschule Oberneuland zu einer Ganztagsschule 
 
Frau Kreyenhop und der Vorsitzende berichten über das im Workshop „Phase Null“ erzielte 
Zwischenergebnis. Danach soll die Planung des erforderlichen Erweiterungsbaus (Mensa) auf dem 
jetzigen Schulgelände nicht mehr weiter verfolgt werden, da dieses zu einer nicht hinnehmbaren 
Reduzierung der Pausen-/Spielflächen führen würde. 
Favorisiert wird wird ein Erweiterungsbau auf dem gegenwärtig vom Ortsamt, der freiwilligen 
Feuerwehr und der Schule (Turnhalle) genutzten Grundstücks an der Mühlenfeldstraße. Eine auf 
diesem Gelände zu errichtende Mensa könnte auch von der angrenzenden Kita (Elefantenkinder) 
mitgenutzt werden. 
Für Anfang März 2018 wurde ein Gespräch beim Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 
(Stadtplanung) zur künftigen Nutzung des Areals an der Mühlenfeldstraße terminiert. 
 

TOP 3: Verschiedenes 
Keine Wortmeldungen 
  

 

 

Für das Protokoll:                                                                   Ausschusssprecherin: 

 

                                                                                     

 


